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leben und lernen 
miteinander und voneinander 

auch über Grenzen hinweg
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Städt. Realschule Übach-Palenberg

Informationsabend für 
Grundschuleltern
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Wir sind
• eine Schule des GL im Halbtag (8:00 Uhr bis 13:20 Uhr) 

für aufgeschlossene und lernwillige SuS,
• eine Schule, in der die unterschiedlichsten SuS 

miteinander leben und lernen,
• eine Schule der Erziehung zu Toleranz, Verantwortung, 

Mündigkeit und Demokratie,
• eine Schule auf dem Weg in die digitale Welt, 
• eine Schule, die berufliche Chancen ermöglicht,
• eine Schule mit Kopf, Herz und Hand!
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• 379 aufgeweckte Schülerinnen und Schüler
in 15 Klassen,

• 30 kompetente Lehrkräfte mit 
einem Multiprofessionellen Team (SoPä-SopäFa-SchSo),

• eine liebenswerte Sekretärin,
• ein motiviertes Team der Hausaufgabenbetreuung und AG,
• eine empathische Mensaleitung,
• ein hilfsbereites Hausmeisterteam,
• eine engagierte Elternpflegschaft und 
• einen innovativen Förderverein.

„Wir“ meint
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• Wo führt der Weg an der RSÜP hin? (Ziel)

• Wie ist der Weg gegliedert? (Wegweiser)

• Was kann mein Kind mit dem Abschluss 

anfangen? (Abschlüsse)

Zielsetzungen
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• Mittlerer Schulabschluss 
     (Fachoberschulreife FOR)

• Mittlerer Schulabschluss mit Berechtigung zum 
Besuch der gymnasialen Oberstufe 

    (Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk FOR-Q)

Ziel
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• Erprobungsstufe in 5 und 6

• weiteres Hauptfach ab Klasse 7

• Berufsorientierung

• Abschluss

Wegweiser 
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 Erprobung

Klassen  
5 und 6

    zweijährige Eingewöhnungsphase

SchülerInnen bleiben auf
Wunsch mit einem/einer 
Freund/in zusammen.

Klassenleitung mit vielen
Unterrichtsstunden in der
eigenen Klasse.

Möglichst wenig
Fachlehrkräfte.

Sanfter Übergang von 
GS in die RS

Klassenfahrt während der
Erprobungsstufe in Klasse 6.

Ältere SchülerInnen 
(Klasse 9/10) als Paten.
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 Erprobung
zweijährige Eingewöhnungsphase - ABER!

• Grundschulempfehlung
✴RS / eing. RS / eing. Gymn. / Gymn.

• Struktur / Selbstorganisation / Ordnung / Motorik
• Rechnen 

✴ Kopfrechnen / 1 mal 1 / schriftl. Rechenverfahren
• Lesen

✴ flüssig / sinnentnehmend
• Schreiben

✴ leserlich / Rechtschreibung / Grammatik / Zeichensetzung
• Englisch

✴ Wörter sprechen und schreiben / Vokabeln lernen



am Ende der Erprobungsstufe -> Entscheidung
über den Verbleib an der Schule
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Erprobung
• automatischer Übergang von Klasse 5 nach Klasse 6
• zwei Erprobungsstufenkonferenzen pro Jahr,
    um über die Entwicklung der SchülerInnen
    zu beraten (z.T. mit GrundschullehrerInnen)
• Fördermaßnahmen: 
    u.a. Förderband, Hausaufgabenbetreuung, LRS,  

indiv. Förderung (MPT)…

Klassen  
5 und 6
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Erprobung

Hausaufgabenbetreuung 

Nachmittagsbetreuung

Erste Hilfe

Schwimmen

Selbstverteidigung

Fußball

Theater

Schüler helfen Schülern

bewegte Pause

Backen

Computer
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Sprachen
Englisch durchgehend bis   
Klasse 10

   ab Klasse 7 wahlweise:

Französisch
oder:

Niederländisch
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Wahl eines weiteren Hauptfaches in Klasse 7
Differenzierung:

• Französisch

oder

• Niederländisch

oder

• Sozialwissenschaften 

oder

• Technik

 Wahlpflichtfach
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Kooperationsschule

• Schul-/ Unterrichtsbesuche SuS

• fachlicher Austausch Lehrkräfte

• gemeinsame Aktiviäten

• mehrtägiger Austausch

• Praktika 

• Berufsorientierung

 Wahlpflichtfach
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Informationsabende für Eltern

Schülerbetriebspraktikum

Betriebserkundungen

Berufsorientierungsbüro BOB

Berufsorientierung

Unterrichtsinhalte

Potentialanalyse
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Berufsvorbereitung

Kooperationspartner   
Saurer 
MOBAU 

Neuman & Esser

KAoA = Kein Abschluss 
ohne Anschluss

Bewerbungsseminare

regelmäßige Beratungsstunden 
durch die Agentur für Arbeit 

(Herr Pristat)

Informationsveranstaltung 
weiterführender Schulen

Ausbildungsbörse
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Abschlüsse…

für den Eintritt in eine qualifizierte 
Lehre,

für den Eintritt in eine Ausbildung im 
öffentlichen Dienst oder im 
erzieherischen und sozialen Bereich.

Der Weg zum Ziel…
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FACHHOCHSCHULREIFE (FOR) 

für den Eintritt in gehobene Berufe in 
Verwaltung, Handel, Gewerbe und 
Industrie,

FACHHOCHSCHULREIFE mit QUALIFIKATION (FOR-Q) 

für den Besuch der gymnasialen Oberstufe in einer Schulform der 
Sekundarstufe II.

Abschlüsse…
Der Weg zum Ziel…
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Schulmanager

RSÜP-digital

digitale Tafeln

iPads

Hotspots
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Bildung und  
Erziehung

Rahmenbedingungen Land NRW
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Bildung und  
Erziehung

WIR - gemeinsam
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Bildung und  
Erziehung

WIR - gemeinsam - mit
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Vielen 

Dank!


